
SyiionyiiiiL' der Apideu-

Beitrag zur Synonymie der Apiden. (Hym.)

Von J. D. A 1 f k e n in Brenieu.

Durf'h die Üiitersncluuigeu einer Anzahl typischer Stücke
von Bienen-Arten ans den iSammlnnf^en JJntUes im Museum
d' histoire naturelle in Paris, Förstern in der Staatssammlung
zu München und Scheuck\ im zoologischen Institut zu Mar-
burg i. H., sowie infolge der Bearbeitung eines grösseren
Materials mittel- und südeuropäischer Apiden ist es mir mög-
lich gewesen, eine Reihe von weniger bekannten und zweifel-

haften Arten richtig zu deuten. Der Systematik dürfte mit
der Veröffentlichung der nach sorofältiger Versfleichuusf ire-

wouneueu Synonymie ein Dienst geleistet werden. Die Namen
der von mir untersuchten Typen und derjenigen Arten, die

ich von den Autoren erhielt, welche sie aufstellten, sind mit

(!) bezeichnet.

1. Anthrena Sclicwli Mar. -"= A. lahialis K. var. lilbJätä

Schcnck.

2. Halktm alpt^stris Mor. — f|. fOStulatUS ül'iccllb.

3. n. airafuht.« Sc/irk. (!)
|

4. II. nif/errimns Sc/ic/c. (!) j
— ||. quadrlsigliatUS ScIlCUCk. (!)

5. IJ. pli'.urnlis Mor.
|

(j. H. vulinuus Nyi. = 11. subfasciatus Imlioff.

7. II. me<jncepludns Schoick (/) = U. qUildlinotatlllllS ScIlCIlck'.

8. II. qnadrifasciatiifi Sclienck (!) — IJ. prasiDUS Slllltll.

9. IJ. fu.'^ci.atellns Sclienck (!) == II. niargiliatllS Bnillé. (!).

10. //. Kriegeri Alfk. (!) = U. Ucvis K.

11. IJ. fasciatus Sc/umck (!) = U. tllinilloriim L.

12. //. fasciatus Sinit/i = H. tllHllliorUBl L. {teste E(/u\ Saiin-

ders). Der echte // fasern tns JSijL.^ den Smith vor sich

zu haben glaubte, ist in England nach Snnnders noch

nicht aufgefunden worden.

13. H. Qhovatns Sclienck, Q (/) = II. fulvicomis K.

14. IJ. ohovatus Schenck, cf (!) = II. albipCS F. (p. p.) und

11. lulviconiis K. (p. p.)

15. H. triciyictiis Schenck (!) — II. albipCS F.

10. JJ. bifasciatellns Schenck (!) = II. ICIlCOZOUillS ScIlcL

(Kleines Exemplar.)

17. Aomada imperialis Schmicdekn. = l\. |'|||vi|)CS BfuIIc. (!).

18. N. iJaltatorreana Schmiedekn. = N. COlljUIlgenS Il.-Scil.

19. A^. sHCcineta Pz. die gelbbeinige Form. = \. lulvicornis F.

20. Prosopis Giraudi (Forst.) Gir. {!) = F. bracbyCCpliahl MV,
21. P. Spinolae Friese (!) = W djIHaSCOna Magl'.
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2 J. r. Aiikoii.

22. P. Schmiedc.hiecJtti Friese (/) = F. xailtllOpoda Vacll. (teste

./. Vachal).

23. P. Maroni Ed. Sound. (!) = \\ SJlilotil FÖrst.

24. /'. pliimicornis Cotita = P. COriHltil Su.
25. P. stri</uiosa Costa = F. aiiiiiilaris K.

2G. y-l exiniia l'ér. I
,, , , . ^ -i / x t^, ^

27. P. 6««y'/. P.V. /
= • • SilIpllunilCS Orib. (teste ./. Pêrez).

28. P. compar Fürst. (!) = T. ccrvitomis Costa.

29. p. pui'piirùsata Vuclt. = 7^. stlyi)iorlti)ia Fée. var. Ijasal'lS Fci".

30. P. s><z>é^.ro'/6'a /'M-.s-^. (!) = \\ aiij,^ustata Siliik. (!).

31. p. snhquadrata Fürst, (l) — \\ jMlIiCtata Bl'lllié. (!).

32. P. heloatica Frnj-Gessner (!) = P. tjl'olciisis FÖI'St. (!).

Zu No. 0. Aulilsslich der Aufstelluug eiuer Synouymie
vou IJaiictns sid>f<isciatas Nyl. nnisste ich mich auch mit dem
IJa/ictas suO/asc/alns Jndi. beschiittigeu. Eiue Kopie von der

Beschreibung der letzteren Art findet sich in. der verdienst-

vollen Arbeit Fre.ij-Gessner\ „Bemerkungen über die Imkoff-
scheu Apid(ni-Arten" in der „Isis'' von Uken 1832 und 1834
in Mitteil, schweiz. entom. (jiesellschaft, Bd. 10. pg. 314.

Beim Durchlesen derselben fiel mir auf, dass linhoß' seinen

H. sabfascintus der Grösse nach mit H. (Melitta) falcocinctiis K.
(= calceains »SVojj.J vergleicht. Er beschreibt ihn als ein

wenig grösser, als //. fidvocinctus; mit hellbrauner Behaarung;
glatter, glänzend bereifter Oberseite des Hinterleibes; filzigen

ßasalbinden au den Hinterleibsriugen 2, 3 und 4 und hell-

braunem Flügelmal. Alle Merkmale mit Ausnahme des hell-

braunen Flügelmales passen treffend auf den A'. vidpinus Ayl.

und meines Wissens nur auf diese Art.

Das Flügelmal, welches bei der Unterscheidung einiger

IJalictus-Aïten, wie IJ. le.ucozonins Schrk. und zonvhts ISm.,

H. viliosulns K. und brevicornis Schck. und IJ. fulcicornis K.
und afjlnis Schck. von grösster Wichtigkeit ist, hat bei

U. vnljjiniis Ayl, eine veränderliche Färbung. Die meisten

Stücke weisen ein dunkelrotbraunes Stigma auf und lassen sich

schon dadurch von dem mit einem viel helleren Stigma ver-

sehenen IJ. calceatiis Scop. unterscheiden. Fs giebt aber auch
Stücke mit hellerem Flügelmal; ausserdem erscheint dieses,

je nachdem es vom Beschauer gehalten wird, heller oder dunkler.

Die weissen Filzbinden am Grunde der llinteileibsringe

sind in ihrer Form und Breite ebenfalls veränderlich, was
auch Imlioff besonders erwähnt. Bei ausgezogenen Segmenten
sind die binden breit und deutlich zu erkennen, bei ein-

gezogenem Hinterleib sind sie bis auf dreieckige Seiteuflecke

verschwunden ; abgeflogene Tiere zeigen oft Binden, die in

der Mitte unterbrochen sind. Auch das 5. Segment hat eine,

freilich nur bei sehr stark ausgezogenem Hinterleibe sichtbare

Filzbiude.
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%üoüyiiiie der Apiden. ^

Die Grösse der einzelueu Stücke von //. vulpinus Nyl.

schwankt von 9— I2V2 nini, sodass hnUoß' auch darin die Art
mit U. calceutus Scop, 8 —O'A in Beziehung setzen konnte.

Von den in der Arbeit Freij-Gessn<'.r\ herangezogenen

Arten kann keine auf den //. suhfascialiis Jin/i. bezogen

werden. Von Pércz erhielt ich den H. vulpinus Nyl. als

H. JSylanderi, der wohl nirgends beschrieben wurde.

Der von Jiiihof aufgestellte Name liat natürlich die

Priorität und ist daher statt H. vnlpmus Nyl, zu verwenden.

Für IJ. .sulifasciatus Nyl. ist ein neuer Name zu wählen, ich

schlage dafür zu Einen des hochverehrten, immer hilfsbereiten

Nestors nuter den Mymenopterologen JjJ. Frey-Gensner den

Namen IJalicfu.s Frcy-dlCSSIlCI'i vor.

Zu l\o. 8. In meiner Arbeit „lieber einige wenig bekannte
Balict'is- Arten'' in Entom. Nachr. XXIII, 1897, pg. 105 habe

ich IJ. (jucuhifustidtas Sclwnck irrtümlich als iSynonym zu

IJ. sex/iolainliis Nyl. gestellt. Er ist dort zu streichen.

Zu ^0. 11 und 12, In den Entom. Nachr. XXV, 1899,

pg. 122 sind bei //. fasciatas Nyl, sämtliche Zitate ans

iSclie}i.i:k''i und Smitli's, Arbeiten zu entfernen, da sie sich auf
II. tamulorum L. beziehen. Beide Autoren haben die Ny-
hmdcrscha Art nicht gekannt.

Hier slarf auch wohl bemerkt werden, dass in derselben

Arbeit, a. a. ()., pg. 118, bei IluUctas .snhauralas I^ossi die

Zitate: IJyiac.ns inucorens Kv.^ Ilaiictus pollhiosus Sich.^

Ilyhu'na iiiucOrens Alor, und Iltilictus mucoreus Mor. (3) zu
beseitigen siud. Ilaiictus mucoreus J'Jv. ist eine giltige Art,

zu der //. ]>oUinosus Hich. als Synonym zu setzen ist.

Ein neues Teiitlirediiiideii-lieiius. (Hym.)

Von Fr. W. Kouow, p. - Teschendorf.

Autholcus n. g.

Selandrin dum ge.n us, iu 1er Po e e i loso inam et Tawo-
num inUrmedinui, Corpus elongato-ovatum. Caput crassum;
clypeo apice excisa; ocnlis in os versus subi-07ivergentibus;

antennis Jiliformihus; articula tertio Aa longtore. Postscutelluni

magnum^ convexuin^ latitudine sua parurn hrevius. Alae mé-
diocres; an1<riores 4 celluUs cuhitalihus instructue; cellula

secuiida cnbituli 2 iierros tiudios excipicnte; tertia laiigissima,

2 anteriores langitudine aequante; nrea liumerali nerro obliquo

diiniiliala. Unguicidl apice hi/ldi,

Spinola hat in Gay, historia fis. y pol. de Chile 6, 1851,

p. .55b n. 4 eine T. rarinervis'^ (^ beschrieben mit folgender

* Ainnerk S ji i n 1 .1 .srhici1)t : „T. vaiinoivia", eine Form, die

ebenso iiiiiiiöulicli sein (imite wje etwa „t'ilitiunnu.s" oder „brevitarsius''

u. s. w. — L'ei Dalla T u r r e \>X uiebe !S p 1 u u 1 a sehe Art vergessen-
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